
Jung und verdammt gut 

Neujahrs 

Konzert  
zu Gunsten „junger Musizierender“ 

  

      Samstag  

   4. Februar 2017               

BENEFIZ 

Vorverkauf in Quickborn:  

• Buchhandlung Theophil  

• Pascal Apotheke im famila  

• www.adticket.de (online) 

Artur-Grenz-Saal 

Comenius-Schule Quickborn           Abendkasse             22,00 € 

Get - together    18.00 Uhr               Vorverkauf               19,00 € 

Konzertbeginn   19.30 Uhr               Jugendliche (-16 J.) 12,00 € 





GRUSSWORTE DER STADT QUICKBORN 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe rotarische Musikfreundinnen und Musikfreunde 

 

„Jung und verdammt gut“ - der Titel ist Programm. Das Rotary Neujahrskonzert findet auch im Jahr 

2017 zugunsten junger Musizierender statt, denn manchmal braucht es einfach etwas 

Unterstützung, um das gesteckte Ziel zu erreichen oder einiger guter Kontakte, um weiter zu 

kommen. Die  vier Künstler, die sich heute Abend präsentieren, stehen beispielhaft für andere 

junge Menschen, die mit Fleiß und großem Engagement ihr Talent entwickeln und sich ebenfalls 

auf musikalisch hohem Niveau bewegen. Es passt einfach zum rotarischen Gedanken, sich für 

junge Musizierende einzusetzen, denn Rotarier unterstützen Menschen oder Projekte, um 

Perspektiven zu erweitern oder gar erst zu ermöglichen.  

  

Die Stadt Quickborn hat von den Aktionen der Rotarier bereits enorm profitiert und ist 

außerordentlich dankbar für deren Engagement. Wir denken mit Begeisterung an das 

Christophorus-Projekt, das 2009 von den Rotariern ins Leben gerufen wurde, um Kindern, 

Jugendlichen sowie alleinerziehenden Müttern und Vätern lebenserfahrene Senioren beratend zur 

Seite zu stellen. Der Zuspruch war enorm und es sind echte Freundschaften entstanden.  

Im jüngsten Projekt „RotaryCamp 1890“ konnten sich Jugendliche in einem dreiwöchigen 

Crashkurs mit anschließender individueller Betreuung auf den Schulabschluss vorbereiten. Solche 

Projekte tragen dazu bei, das Leben Einzelner zu verbessern - und das ist immer ein Gewinn für 

das gesamte soziale Gefüge. 

 

Nun ist es aber Zeit für gute Musik und anschließend für gute Gespräche und gutes Essen. Wir 

freuen uns auf eine schöne Zeit und wünschen allen Gästen einen kurzweiligen und 

unterhaltsamen Abend. 

 

 

 

 

 Henning Meyn                  Thomas Köppl 

 Bürgervorsteher                        Bürgermeister 

                                                   RC Quickborn 

 

 

 

 



ROTARY CLUB 

QUICKBORN 
 

Der Rotary Club Quickborn wurde am 10. Mai 

1990 gegründet. Mehr als 42 Frauen und Männer 

setzen sich seitdem für soziale Projekte in 

unserer Region ein, wodurch die Lebensqualität, 

das Gemeinwohl und die Entwicklung 

insbesondere von Kindern und Jugendlichen 

gefördert werden. 

 

Unser Motto lautet „service above self“ und 

verpflichtet jedes Mitglied unseres Clubs zur 

aktiven Mitarbeit an unseren gemeinnützigen 

Zielen. Wir geben Menschen in Not Hoffnung  

und stehen denen mit Unterstützung zur Seite, 

die sich nicht selbst helfen können, um so den 

Grundstein zur Selbsthilfe  zu legen. 

 

Daneben pflegen wir als Club unsere rotarische 

Freundschaft in unseren wöchentlichen Rotary-

Meetings und bei Veranstaltungen zu 

verschiedenen Anlässen.  

 

 

  

  

 
 

 

 

Wir treffen uns jeden Donnerstag  

von 18:30 - 20:00 Uhr. 

 

Kontakt: 

Wolf-Dietrich Reiff (Schatzmeister) 

0176 - 430 782 85 

Rotary Club Quickborn  

Gut Kaden Golf und Landclub 

Kadener Straße 9 in 25486 Alveslohe 

www.rotary-quickborn.de 

 

Förderkonto Rotary Hilfeverein: 

IBAN: DE13 2305 1030 0007 0961 83  

 

 

 



WILLKOMMEN ZUM 

ROTARY 

NEUJAHRSKONZERT  

2017 

 

 
Liebe Gäste unseres Benefiz-

Neujahrskonzertes, 

 

bereits zum 4. Mal veranstalten wir das 

Rotary - Neujahrskonzert im bestens 

ausgestatteten Artur-Grenz-Saal der Stadt 

Quickborn. Im letzten Jahr präsentierten wir 

uns im Rahmen des Neujahrs-Konzertes mit 

einem neuen Konzept, das die jungen 

Musiker mit ihrem Können in den 

Vordergrund stellen sollte. Diese Musiker 

waren jung und verdammt gut, sodass der 

Rotary Club Quickborn dieses Motto als 

Clubmotto 2017 für alle unsere Jugend-

projekte auswählte.  

„Jung und verdammt gut“ heißt es auch in 

diesem Jahr wieder, wenn unsere jungen 

Protagonisten ein musikalisches Feuerwerk 

ihres Könnens präsentieren werden. Als 

Benefiz-Konzert wollen wir mit dem Erlös 

nicht nur junge, talentierte Musiker 

unterstützen, sondern „Brückenprojekte“ 

fördern, um jungen Menschen den Zugang 

zur Musik zu ermöglichen oder den 

interkulturellen Austausch zwischen den 

Jugendlichen zu fördern. Für diesen Zweck  

steht unser heutiges Neujahrskonzert quasi 

als Starttermin für den musikalischen 

Aufbruch in das Jahr 2017. 

Für 2017 haben wir uns große Ziele gesetzt. 

Traditionell liegt der Schwerpunkt unserer 

Unterstützung im sozialen Umfeld 

Quickborner Jugendlicher. Daher wollen wir 

im Jahre 2017 regional gebunden, also 

ausschließlich für Quickborn, einen 

Schulabschlusspreis ins Leben rufen. Dieser 

Preis soll jedes Jahr an einen Schüler oder 

einer Schülerin vergeben werden, deren 

schulische Leistungen herausragend sind, 

die sich aber auch außerhalb der Schule in 

vorbildlicher Weise sozial engagieren.  

International wollen wir in 2017 ein 

landwirtschaftliches Projekt in Kamerun in 

Zusammenarbeit mit einem in Kamerun 

etablierten Rotary Club auf den Weg 

bringen. 

 

Das get - together vor dem Konzert gibt 

sicher genug Gelegenheit, sich zu 

informieren und auszutauschen. Für das 

leibliche Wohl ist jedenfalls gesorgt: mit 

guten Getränken und dem schon als 

Klassiker zu nennenden Konzertteller. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 

wünschen Ihnen viel Spaß. 

 

 

Ihr 

 

Rolf-Peter Dröge 

Präsident 2016/17 



 BENEFIZ FÜR UNSER  

 FÖRDERPROJEKT 
 

Der Rotary Club Quickborn hilft seit vielen 

Jahren jungen Menschen in Quickborn und 

Umgebung, ihnen eine bessere Zukunft in 

Gesellschaft und Beruf zu ermöglichen und 

sie in ihrem Selbstwertgefühl zu stärken. Sei 

es, dass wir mit der Aktion Christophorus 

Kindern und Jugendlichen aus sozial 

belasteten Familien einen Mentor zur Seite 

gestellt haben oder dass wir jungen 

Menschen in Rotary - Camps zum 

Schulabschluss verhelfen, den sie aus sich 

heraus nicht erreichen würden. Und das mit 

einer Erfolgsquote von mehr als 90%! 

 

Immer wieder stellen wir fest, dass Kinder  

und Jugendliche über Fähigkeiten verfügen, 

die es zu entdecken und zu fördern gilt. Unter 

dem Motto „jung und verdammt gut“ starteten 

wir bereits im letzten Jahr unser Neujahrs-

konzert mit jungen, höchst talentierten 

Musikern – und dies mit herausragendem 

Erfolg. 

Dies ließ die Überlegung wachsen, 

mittelfristig eine dauerhafte Fördereinrichtung 

zu schaffen, die junge Künstler und Musiker 

auf dem Weg ihrer musikalischen Weiter-

entwicklung unterstützt. 

 

 

 

Mit dem Erlös dieses Neujahrskonzertes 

2017 wollen wir den Grundstein für das 

Kuratorium schaffen. Aufgabe wird sein, 

junge Künstler und Musiker insbesondere 

auch aus der unmittelbaren Umgebung 

finanziell zu unterstützen wie z.B. 

o durch Vergabe und Vermittlung von 

Stipendien oder Ausbildungsplätzen 

o bei Auslandskonzerten  

o oder beim Instrumentenkauf u.a.m. 

 

Bei dieser Gelegenheit möchten  wir uns bei 

allen Sponsoren dieses Neujahrskonzertes 

herzlich bedanken, deren Spendenbeträge 

bereits in voller Höhe dem Kuratorium 

zufließen werden. 

 

Dies sind: 
Autohaus May & Olde GmbH Quickborn 

Beyle & Wortmann Sanitätshaus Quickborn 

Elektro Bollmann Ellerau 

Ernst Treder GmbH Quickborn 

Heinke Lang und Helga Lindner  

Heinz Fuhlendorf GmbH Quickborn 

Jagdhaus Waldfrieden Quickborn 

Pascal Apotheke Quickborn 

Q-Perior Ellerau  

Rotkäppchen-Mumm Sektkellereien GmbH   

 

 

SCHAFFUNG EINES 

KURATORIUM 



Programm 

Neujahrskonzert ´17 
zu Gunsten „junger Musizierender“ 

 

 Konzertbeginn: 19.30 Uhr 
Begrüßung durch Rolf-Peter Dröge, Präsident Rotary Club Quickborn 
 
Louise Wehr, Violine  
Begleitet von Alexander Vorontsov, Piano 
 
Felix Mendelssohn Bartholdy           1. Satz Violinkonzert e-Moll  
 
Dr. Frank Sonntag              Jahresrückblick   Teil 1 

 

Asya Fateyeva, Saxophon 

begleitet von Valeriya Myrosh, Piano 

 

J.S. Bach               Concerto in g-moll BWV 1056 

H. Villa-Lobos               Aria aus Bachianas Brazileiras Nr. 5 

 

 

  - Pause - 

 

Alexander Vorontsov, Piano 

Ludwig van Beethoven:                                    Piano Sonate Nr. 23   

                                                                                    "Appassionata", Op. 57 

 

Dr. Frank Sonntag              Jahresrückblick   Teil 2 

 

Louise Wehr, Violine 

Eugène Ysaÿe              Caprice d'apres l'Etude en forme   

                                                                                    de Valse de Saint-Saens  

 

Asya Fateyeva, Saxophon 

George Gershwin              Rhapsody in Blue  

arr. J.Nagao  

 

Moderation.  

Jürgen Peters (RCQ) 



ASYA FATEYEVA saxophon 

 

Echo-Preisträgerin  

    Klassik 2016 

Beim Stichwort „Saxophon“ denken die meisten an den Klang des Jazz-Saxophons und weniger an 

die Möglichkeiten des klassischen Saxophon-Spiels. Noch! Asya Fateyeva treibt die Vision voran, 

das zu ändern. „Ich wünsche mir, dass das klassische Saxophon seinen ganz selbstverständlichen 

Platz im Musikleben bekommt.“ Dass die junge Musikerin das schaffen kann, macht ein Blick auf 

ihren bisherigen beeindruckenden Lebensweg klar: So erreichte sie etwa als erste Frau 2014 das 

Finale des namhaften Internationalen Adolphe-Sax-Wettbewerbs in Belgien und erspielte sich den 

3. Platz. Die Basis ihres Erfolgs ist eine umfassende Ausbildung bei zahlreichen Größen der 

französischen Schule des Saxophon Spiels. Belohnt wurde dies in 2016 mit dem Echo-Klassik 

Award als beste Nachwuchskünstlerin. 

Asya Fateyeva wurde 1990 in der Ukraine geboren. Ihre Eltern förderten früh ihre Liebe zur Musik. 

Mit sechs Jahren begann die Tochter eines Profi-Fußballers mit dem Klavierspiel. „Meine erste 

Klavierlehrerin Valentina. Nikishina hat eine tiefe Liebe zur Kunst in mir gesät und mich mit der 

Tiefe der russischen Schule vertraut gemacht“, erzählt Asya Fateyeva. Und dieses Musizieren mit 

„russischer Seele“ zeichnet die erfolgreiche Saxophonistin aus.  

Mit zehn Jahren hat Asya Fateyeva das Saxophon für sich entdeckt. „Ich war beim ersten Ton 

verliebt und hatte das Glück, gleich eine hervorragende Lehrerin in Lilija Russanowazu finden!“  

 

 Valeriya Myrosh (*1991 in Balchasch/Kasachstan) begleitet Asya Fateyeva am 

 Klavier. Sie nahm an zahlreichen internationalen Wettbewerben teil und erhielt 

u.a.  2002 den Grand Prix beim 6. Internationalen Wladimir Krainev Wettbewerb 

junger  Pianisten in Charkiv. 2009 wurde sie in Weimar beim Internationalen Franz 

                                Liszt Wettbewerb mit einem 3. Preis ausgezeichnet. Die Pianistin konzertierte 

bereits im In- und Ausland. Die Deutsche Stiftung Musikleben präsentierte die junge Pianistin 

gemeinsam mit der Saxophonistin Asya Fateyeva bereits im Rahmen der Verleihung des Körber-

Preises für die Europäische Wissenschaft im September 2014 im Festsaal des Hamburger 

Rathauses. 

 
 



LOUISE WEHR violine 

 (*1996 in München) erhielt im Alter von drei Jahren ihren ersten Geigenunterricht. Sie wurde einige 

Jahre von Jorge Sutil (Münchener Philharmoniker) unterrichtet, bevor sie an das Institut zur 

Frühförderung musikalisch Hochbegabter der Musikhochschule Hannover zu Prof. Ina Kertscher 

wechselte. Seit 2014 studiert Louise Wehr an der Musikhochschule Hannover bei Prof. Krzysztof 

Wegrzyn.  

Bei „Jugend musiziert“ wurden ihr sowohl solistisch, als auch im Ensemble zahlreiche erste Preise 

zugesprochen. 2011 erspielte sie sich mit einem Streichquartett einen ersten Bundespreis mit 

Höchstpunktzahl und erhielt dafür einen Sonderpreis der Deutschen Stiftung Musikleben. 2012 erhielt 

sie den ersten Preis beim internationalen „Concours Flame“ in Paris, den Förderpreis novissima von 

„Syker Vorwerk, Zentrum für zeitgenössische Kunst“ sowie - im Rahmen des Bundeswettbewerbs 

„Jugend musiziert“ - einen ersten Preis mit Höchstpunktzahl im Fach Violine und Klavier. Aufgrund 

dieser Leistung wurde ihr die höchste Auszeichnung des Wettbewerbs zuerkannt: der Eduard-Söring 

Preis der Deutschen Stiftung Musikleben für eine herausragende Leistung im Fach Streicher. Auch 

2013 gewann Louise sowohl solistisch als auch mit einem Klavierquintett den ersten Preise beim 

Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“. 2014 war sie Finalistin des internationalen Louis Spohr 

Wettbewerbs/Weimar.  

Verschiedene Konzerterfahrungen konnte sie bereits mit der Orchestervereinigung Hannover, bei 

den Festspielen Neubrandenburg sowie beim NDR Hannover und Bremen und bei Konzerten der 

Deutschen Stiftung Musikleben sammeln. 2013 gewann sie den Förderpreis und den Publikumspreis 

beim Schleswig Holstein-Musikfestival. Sie trat 2014 sowie 2016 solistisch mehrfach beim 

Internationalen Violinfestival junger Meister in Lindau mit der Kammerphilharmonie Graubünden und 

dem Südwestdeutschen Kammerorchester sowie beim Schleswig Holstein-Musikfestival auf. 2015 

gab sie Rezitale im Rahmenprogramm des Joseph-Joachim-Wettbewerbs und war zum wiederholten 

Mal Gast beim Schleswig Holstein Musikfestival.  

Im Mai 2016 wurde Louise Wehr in die Studienstiftung des Deutschen Volkes e.V. aufgenommen. 



Alexander Vorontsov, geboren im Juli 1995 in Tscheljabinsk/Russland, stammt aus einer 

musikalisch-sportlichen Familie und lebt seit seinem zweiten Lebensjahr in Deutschland. Seinen 

ersten Klavierunterricht erhielt er im Alter von vier Jahren, mit elf Jahren trat er dem Institut zur Früh-

Förderung Hochbegabter (IFF) an der HMTM Hannover bei. Derzeit studiert er in Hannover bei Prof. 

Lars Vogt im siebten Semester. Musikalische Impulse erhielt er auf zahlreichen Meisterkursen, unter 

anderem bei Prof. Andrea Bonatta, Prof. Bernd Goetzke, Prof. Jerome Lowenthal und Prof. Arie 

Vardi und wird durch die TONALiSTEN-Agentur vertreten." 

 

 Als Solist und Kammermusikpartner ist Alexander vielfacher Preisträger verschiedener nationaler 

und internationaler Wettbewerbe und verfügt über jahrelange Konzerterfahrung. Er gibt regelmäßig 

Klavierrezitals, wie zum Beispiel in Davos, Ibiza oder Wien und war auf Konzertreisen in St. 

Petersburg oder Kiew. Zudem spielte er bei verschiedenen Festivals wie dem Schleswig-Holstein-

Festival, dem Luzern Festival, dem PODIUM Festival Esslingen oder dem Young Euro Classic und 

spielte Radioaufnahmen bei NDR Kultur ein. Er spielte mit verschiedenen Orchestern, unter 

anderem ist er jährlich Solist beim Schlossorchester und wurde als "Pianist in Residence" für ein 

Education-Programm von kinderklassik e.V. eingeladen. 2013 war Alexander als Juror beim 

"International Piano Competition Ibiza" tätig und ist seit 2015 als künstlerischer Leiter und 

Organisator der hannoverschen Konzertreihe "Plathner's Eleven" tätig. 2016 wurde er beim TONALi-

Wettbewerb als bester Musikvermittler ausgezeichnet." 

 

. 

Alexander Vorontsov, piano 



TRADITIONELL 

DER JAHRESRÜCKBLICK  

EINMAL ANDERS…. 

 
Dr. Frank Sonntags Leidenschaft ist es, das 

tiefe Innere aus Gesellschaft und Politik in eine 

humoristische und satirische Hülle zu 

verpacken und dem „Volke“ die Welt-

geschichte des Jahres 2016 rückblickend 

näher zu bringen.  

 

Auf humorvolle Art und Weise präsentiert er 

die Geschehnisse aus 2016 mit Anekdoten, 

Statistiken und wunderbaren Comics. 

 

Dr. Frank Sonntag ist Rotarier des Rotary Club 

Quickborn und bekleidet  im rotarischen Jahr 

2016/17 die Funktion des Governor im Distrikt 

1890. 

 

1/4 seitige Anzeige  

135 x 46 mm 

Treder 

Ernst Treder GmbH 

  
 

Langenkamp 28 

25451 Quickborn 
 

 

 

04106 2243 

Sanitär.Gasheizung.Klempnerei.Bedachung 

• Geboren am 17.2.1945 in Weißenfels 

/Saale 

• 1954 Flucht der Eltern in die  BRD  

• 1968-73 Studium der Medizin und  

       Promotion in Hamburg.  

• Weiterbildung zum Facharzt für Innere   

Medizin/Teilgebiet Kardiologie 

Zusatzbezeichnung Sportmedizin.  

• 1982-2012 niedergelassener Arzt 

Vorsitzender des Hamburger Sport-

ärztebundes von 1977-98. 

• 1.Vorsitzender des Bundesverbandes 

Niedergelassener Kardiologen 

Deutschlands (BNK) von 1990-2002.  

• Verheiratet, drei Kinder.  

 



 

Als Rotarier/innen können Sie: 

 

• Verbindungen schaffen zu anderen 

Menschen im Gemeinwesen und zu 

neuen Freunden in aller Welt 

• Ihre persönlichen Fähigkeiten einbringen, 

um etwas Gutes zu tun 

• Ihren Horizont erweitern und Neues 

dazulernen 

• Ihre Familie mit einbringen bei Projekten 

und Aktivitäten. 

 

Darüber hinaus können auch Firmen Mitglied 

in unserem Club werden. 

 

INTERESSE? 
Dann sprechen Sie uns einfach an oder 

schicken uns eine Mail an: 

 

info@rotary-quickborn.de 

 

Wir werden uns gerne mit Ihnen zu einem 

ersten Kennenlerngespräch treffen oder 

besuchen Sie uns einfach bei unserem 

Donnerstags-Meeting , 18.30 Uhr auf  

Gut Kaden. 

Ihre Anmeldung erbitten wir über folgenden 

Kontakt: 

Gunnar Becker:  Tel. 040-35777369 

Die Mitglieder von Rotary haben die 

unterschiedlichsten kulturellen Hintergründe 

und Berufe, doch liegt uns allen eines am 

Herzen: Die Verbesserung des Gemein-

wesens und die Unterstützung von 

Menschen, die uns am dringendsten 

brauchen.  

Das führt Menschen in Rotary zusammen. 

Ihre Einsätze reichen von der Renovierung 

von Spielplätzen und der Versorgung von 

hungernden Menschen bis zur weltweiten 

Bekämpfung von Polio. 

 

Bei ihren wöchentlichen Clubmeetings treffen 

sich die Rotarier in freundschaftlicher Runde, 

erfahren mehr darüber, was in ihrem 

Gemeinwesen gerade passiert, und planen 

Aktivitäten und Projekte. 

Wie man 
Mitglied 
bei Rotary 
wird 
 

Rolf-Peter Dröge  

Präsident 2016/17 

Verleihung der Mitgliedernadel des Rotary Club Quickborn an die neuen  

Mitglieder Dr. Evamaria Brehm und  Ulrike Schaepers 



 

COME TOGETHER 

 

MAN TRIFFT SICH ZU 

GUTEN GESPRÄCHEN 

 
Kein klassischer Neujahrsempfang erwartet 

unsere Gäste. Gleichwohl finden sich die 

ersten Gäste bereits gegen 18.00 Uhr zum 

get – together ein. 

 

Bei guten Getränken und einem reichhaltigen 

Konzertteller mit leckeren Spezialitäten aus 

aller Welt lässt es sich besonders gut  

„snacken“. 

   UND GUTEM ESSEN 

UND EINEM GLAS 

ROTKÄPPCHENSEKT 



REGIONALE 

PROJEKTE 
 

     RotaryCamp 1890 
Der Rotary Club Quickborn als Initiator und 

21 Rotary Clubs aus Hamburg, Schleswig-

Holstein und Nord-Niedersachsen haben sich 

zusammengeschlossen, um mehr als 100 

förderungsbedürftigen Schülerinnen und 

Schülern  in 2013 bis 2015 sicher zum Schul-

abschluss zu verhelfen. Und dies mit einer 

Erfolgsquote von mehr als 90%. 

 

     Aktion Christophorus 
Seit 2008 betreuen Mentoren eine Vielzahl 

von Jugendlichen und helfen ihnen ihren 

Alltag besser zu bewältigen. 2014 übergab 

Rotary Quickborn das Projekt in die  Hände 

der Diakonie. 

 

     Baumlehrpfad 
Jedes Jahr pflanzen Quickborner Schüler 

den „Baum des Jahres“  am Freizeitsee. 

Mittlerweile können sich Schüler und 

Einwohner über mehr als 30 Bäume 

informieren.  In 2014 wurde der Baumlehr-

pfad um einen Grillplatz erweitert. 

 

     Schüleraustausch 
Alle zwei Jahre ermöglicht der Rotary Club 

Quickborn einer Schülerin oder einem 

Schüler an einem Schüleraustauschjahr im 

Ausland teilzunehmen.  

 
 

 

 

INTERNATIONALE 

PROJEKTE 
 

 

Der Rotary Club unterstützt neben regionalen 

Projekten auch internationale Projekte in 

Zusammenarbeit mit anderen ausländischen 

Clubs.  

 

     Riga-Projekt 
Im Jahr 2002 haben die  befreundeten Rotary 

Clubs Quickborn und Hobro/Dänemark in 

Kooperation mit dem Rotary Club Riga-Hansa 

in einem Gemeinschaftsprojekt den Betrieb 

eines Sozialzentrums mit Suppenküche im 

lettischen Riga ermöglicht. Heute ist das 

Sozialzentrum eine wichtige und nachhaltige 

Einrichtung für bedürftige Menschen. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Weitere  internationale Projekte 
• „Sauberes Wasser für Äthiopien“  

• Hilfe für die Erdbebenopfer in 

Golcük/Türkei 

(mit dem RC Istanbul Suadiya)  

• Hilfsgüter für Selenograd  (mit dem RC 

Wedel) 

• Ausstattung für ein rumänisches 

Krankenhaus (mit dem RC Hobro DK) 

• Internationale Rotary Projekte 
 

 



 

Dabei stehen besonders im Fokus: 

 

• Friedens- und Konfliktprävention 

• Krankheitsprävention und 

      -behandlung 

• Wasser und Hygiene 

• Gesundheitsfürsorge für Mütter und 

      Kinder 

• Elementarbildung 

• Wirtschafts-und Kommunalentwicklung 

 

Neben den Einzelprojekten jeden Clubs gibt 

es große internationale Projekte, die von 

Rotary global organisiert und über die Rotary 

Foundation als zentrale Stiftung aller Rotarier 

finanziell unterstützt werden. Das weltweit 

bekannteste Projekt von Rotary ist „End Polio 

Now“, der weltweite Kampf gegen die 

Kinderlähmung. 

 

ROTARY 

INTERNATIONAL 
 

Rotary International ist eine weltweite 

Vereinigung berufstätiger Männer und 

Frauen. Von seinen Mitgliedern werden 

berufliche Leistungen, persönliche Integrität, 

eine weltoffene Einstellung sowie die 

Bereitschaft zu gemeinnützigem Engagement 

erwartet. Toleranz gegenüber allen Völkern, 

Religionen, Lebensweisen und demokra-

tischen Parteien ist  für Rotarier oberstes 

Gebot. 

 

Seit der Gründung vor  100 Jahren vereint  

Rotary mehr als 1,2 Millionen Frauen und 

Männer aus 166 Ländern, unterschiedlichen 

Kulturen und Berufen, um in mehr als 31.900 

Clubs weltweit Dienst an der Gemeinschaft 

zu leisten, zu einer besseren weltweiten 

Verständigung beizutragen, und eine 

gemeinsame Vision zu verfolgen. Sie wollen 

denen zur Seite stehen, die sich nicht selbst 

helfen können: im lokalen Umfeld der 

eigenen Gemeinde und in internationalen 

humanitären Hilfsprojekten.  



ROTARY FOUNDATION 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Die Rotary Foundation verwandelt Ihre 

Spenden in Projekte - für Menschen in aller 

Welt. Der Stiftungsarm von Rotary wird 

unterstützt durch das globale Netzwerk der 

Rotarier, die ihre Zeit, Geld und Erfahrung in 

Aktionen investieren, die unseren Prioritäten 

entsprechen. Beispiele:  

Die Ausrottung von Polio und die 

Förderung des Friedens. 

Foundation Grants (Zuschüsse) ermöglichen 

Rotariern, umfassende Projekte zur 

Bekämpfung von Hunger und Armut oder zur 

Bildungsförderung nachhaltig umzusetzen. 

 

Unsere strenge Finanzüberwachung, eine 

hervorragende Position bei Charity Ratings 

und unser einzigartiges Finanzierungsmodell 

zeigen, dass wir bei der Rotary Foundation 

stets darum bemüht sind, das Beste aus 

allen Spenden herauszuholen. 

100 JAHRFEIER 

ROTARY FOUNDATION 

 
 

2016/17 ist das Jubiläumsjahr der Rotary 

Foundation. Wir meinen, es sollte gefeiert 

werden, wenn die Idee einer 

gemeinnützigen Stiftung innerhalb eines 

Jahrhunderts zu einer der größten und 

angesehensten humanitären Organisationen 

der Welt gedeihen konnte.   

 

In ihrer hundertjährigen Geschichte hat die 

Foundation Tausende von Projekten 

möglich gemacht - Projekte für ein besseres 

Leben: Trinkwasser, Krankheitsprävention, 

Konfliktlösung, Bildung. 

 

Und wir haben versprochen, die 

Kinderlähmung weltweit auszurotten. Ein 

Versprechen, das wir halten werden. 

 

Wenn wir also unser Jubiläum begehen, 

dann nicht, um uns auf unseren Lorbeeren 

auszuruhen. Im Gegenteil: wir stellen uns so 

auf, dass wir im zweiten Jahrhundert 

unseres Bestehens weiter wachsen werden 

und Menschen, die unsere Hilfe benötigen, 

weiter Hoffnung geben können. Unser 

Jubiläum ist aber auch ein guter Anlass, der 

Welt zu zeigen, wer wir sind und was wir 

tun. Helfen Sie uns dabei. 

Deutsche Rotarische Stiftung 
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Gründung der Rotary 

Foundation (Stiftung) in 

Atlanta 

VON  GRÜNDUNG  BIS  HEUTE   

1917                              1978                               1979 

Health, Hunger, 

Humanity-Programm 

( 3-H ) wird erweitert 

Rotary beginnt mit der 

Impfung von 6 Mio. 

Kindern auf den 

Philippinen gegen Polio 

Rotary verpflichtet sich, 

die Kinderlähmung durch 

Impfmaßnahmen  

auszurotten 

1980                              1985                               1988 

Das Polio-Plus 

Programm wird 

gegründet 

Angespornt von den 

Rotary-Erfolgen gründet 

die WHO die weltweite 

Initiative zur Ausrottung 

von Polio 

Rotary gewinnt Bill & 

Melinda Gates zu 

Mitstreitern im Kampf 

gegen Polio: 100 Mio. 

Dollar-Herausforderung 

2007                                2009                              2016 

Gründung des H2O 

Programms für Afrika 

Die Zahl von 350.000 

Poliofällen in 1990 konnte 

auf nur noch 17 Poliofälle 

im 1. Halbjahr 2016 

reduziert werden. 
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Unterstützen Sie uns beim Kampf gegen die Kinderlähmung. Wir sind fast am Ziel. 

 

Mit dem Kauf 1 Briefmarke können 3 Impfungen gegen 

Polio finanziert und durchgeführt werden. 
 
Der Bogen mit 20 Marken à 70 Cent kostet 25 Euro (14,00 Euro als Portowert und 11,00 Euro als 

Aufschlag).  

 

 

Sie können einen  Briefmarken-Bogen mit 20 Marken direkt bei unserem Neujahrskonzert erwerben 

 

oder 

 

bestellen Sie per Mail über unsere Adresse info@rotary-quickborn.de. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung bei unseren Bemühungen, die Kinderlähmung auf unserer 

wertvollen Erde auszurotten. 

KLEINER BETRAG - GROSSE HILFE! 

 
Polio Briefmarke zum Jubiläum der Rotary Foundation 



Veranstalter: Rotary Club Quickborn 

Ansprechpartner: Heinz Wiedemann; Gunnar Becker; Kathrin Möwius; Markus Steffen 

Marienhöhe 54 . 25451 Quickborn . Tel. 04106/66362 



         IMPRESSIONEN 2016 


